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Kreisliga Herren

TSV Fuhlen III : Post SV Bad Pyrmont II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV Fuhlen III in der Kreisliga 
Herren

Als Lars Mensching sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Herren nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den Post SV Bad Pyrmont II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Post SV Bad Pyrmont II, vielleicht
auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 10
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Pettig / Schenkemeyer
zeigten Mensching / Kaul ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
umkämpften Sieg feierten im Anschluss Herzig / Ruge beim 12:10, 7:11, 9:11, 11:3, 11:8 gegen Brix
/ Witkop, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Küchler / Kübler die Gastspieler Müller / Hegelmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Matthias Herzig gegen Heiko
Witkop. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Lars Mensching
gegen Alfred Brix. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Rainer Kaul wenig später beim 3:0 von Uwe Schenkemeyer.
Zwar brachte Bernd Pettig Birgit Küchler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Birgit Küchler mit 3:1 durch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Kai
Ruge seinen Gegner Viktor Hegelmann beim überzeugenden 3:0-Sieg. Marcus Kübler konnte im
Spiel gegen Ralf Müller einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für
Matthias Herzig beim 11:3, 11:13, 13:11, 8:11, 9:11 gegen Alfred Brix. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die
richtige Taktik hatte Lars Mensching indessen beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Heiko
Witkop von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den TSV Fuhlen III die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Fuhlen III nun ein Punktekonto von 15:1 Punkten auf, während
der Post SV Bad Pyrmont II vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den TSC Fischbeck
II ansteht, 10:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Fuhlen III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den VfL Hameln III.

 Statistik:
 TSV Fuhlen III

Doppel: Mensching / Kaul 1:0, Herzig / Ruge 1:0, Küchler / Kübler 1:0 
Einzel: M. Herzig 1:1, L. Mensching 1:1, R. Kaul 1:0, B. Küchler 1:0, K. Ruge 1:0, M. Kübler 1:0 

 Post SV Bad Pyrmont II
Doppel: Brix / Witkop 0:1, Pettig / Schenkemeyer 0:1, Müller / Hegelmann 0:1 
Einzel: A. Brix 2:0, H. Witkop 0:2, B. Pettig 0:1, U. Schenkemeyer 0:1, R. Müller 0:1, V. Hegelmann 0:
1
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